
	

	

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 

BATMAN IN DER NACHBARSCHAFT 
 
STECKBRIEF VOM ABENDSEGLER (FLEDERMAUS DES JAHRES 2016)  
 
Wissenschaftlicher Name: Nyctalus noctula  

Aussehen: braunes Fell auf dem gesamten Körper, dreieckige schwarze Ohren, lange, 
schmale und spitze Flügel  
Größe: Körper ca. 10cm, Schwanz bis zu 6,5 cm, Flügelspannweite bis zu 50 cm 
Gewicht: bis zu 50 Gramm  
Nahrung: Insekten, Nachfalter, Grillen, Käfer 
Lebensweise: typischer Baumbewohner – vor allem für Winterquartiere, Sommerquartiere sind 
meist Spechthöhlen oder Hohlräume in Gebäuden, auch Fledermauskästen oder 
Vogelnistkästen werden genutzt, die Quartiere können 1.600 km auseinanderliegen – er ist ein 
ausdauernder Flieger, er jagt am Abend und in der Nacht, Paarungszeit von August bis Oktober 
Gefährdung: Verlust von Lebensräumen und Quartieren – weniger Baumhöhlen und 
Quartierverlust durch Gebäudesanierungen  
 
Fledermäuse sind klassische Nützlinge, da sie sich ausschließlich von nachtaktiven Insekten 
ernähren, die sie durch ihre Ultraschall-Echopeilung orten. Fledermäuse sind die einzigen 
Säugetiere, die fliegen können. Die kleinste heimische Art ist die Mückenfledermaus, eine der 
größten Arten der Große Abendsegler. Leider stehen beinahe alle heimischen Arten auf den 
Roten Listen – ihr Schutz ist also besonders wichtig.  
 

Für alle, die Batman in ihrem Refugium ein Zuhause geben möchten, haben wir Tipps 
zusammengestellt:  
 

 Heimische Wildpflanzenarten locken Insekten an – so ist der Tisch für die Fledermäuse 
reich gedeckt.  

 Hohle Bäume stehenlassen wenn möglich – hier finden die Flugkünstler Quartiere.  
 Quartiere auch bei Sanierungsmaßnahmen erhalten: es gibt spezielle Fledermaussteine 

und Dachziegel, die kostengünstig und einfach eingebaut werden können.  
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 Bauen Sie einen Fledermauskasten und hängen Sie ihn im Garten auf. Eine Schritt-für-

Schritt-Anleitung dafür finden Sie hier.  
 Montieren Sie den Fledermauskasten in mind. 3 Meter Höhe und möglichst 

witterungsgeschützt.  
 Der Fledermauskasten sollte nicht in Reichweite von Katzen angebracht werden. 
 Gestalten Sie Ihren Garten naturnah – je mehr Insekten, desto mehr Nahrung für 

Batman. 
 Fledermäuse nicht wecken wenn sie schlafen. 
 Verzichten Sie im Garten auf Gifte, Pestizide und Kunstdünger.  
 Sorgen Sie dafür, dass die Fledermaus Zugang zu Wasser hat: ein Gartenteich ist 

beliebt.  
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